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Sitzung vom 14. Februar 1877, Abends 7l/2 Uhr bei Webern.

Anwesend 10 Mitglieder.
Präsident: Herr Prof. Dr. Pütz. — Sekretär: Herr

Fankhauser.

1) Hr. Dr. A. Valentin : Ueber die Färbung der Retina.
Dieselbe ist im Leben, wenn nicht Lichtraum auf sie

einwirkt, purpurroth gefärbt. Durch Lichteinwirkung
wird der rothe Farbstoff zerstört, er bildet sich aber
immer wieder aufs Neue. Auf der Netzhaut eines im
dunkeln gehaltenen Thieres (Frosch, Kaninchen), kann
ein objectives Bild erzeugt werden. Inwieweit diese

Erscheinung mit dem Acte des Sehens in Verbindung
steht, lässt der Vortragende offen.

2) Hr.. Dr. Lang referirt über die Gastreeatheorie

von Häekel.
An der Discussion betheiligen sich Prof. Studer,

Prof. Pütz, Prof. Bugnion und Dr. Lang.

Sitzung vom 14. März 1877, Abends 7i/i Uhr bei Webern.

Anwesend 5 Mitglieder.
Zum Präsidenten für das folgende Jahr wird

gewählt : Hr. Prof. v. Niederhäusern.
Zum Sesretär : Hr. Dr. L. Lang.

Berichtigungen.
Bag. 66( Zeile 24 von oben, lies statt „jedes" „keines".
Pag. 66, Zeile 27 von oben, lies statt „logischen" „logarith-

mischen".
Pag. 71, Zeile 7 von oben, lies statt „H. Clebsch" „A. Clebsch".


	

